
Kirchweihfest

und Fest der A Sankt Marien feiert mitten im Sommer

Mitten im Sommer feiert die Pfarrei St. Marien ihren Geburts- und Namenstag: am 
14. August 2023 das Fest der Konsekration, der Weihe der Pfarrkirche, einen Tag 
später das Namensfest Aufnahme Mariens in den Himmel, Maria Himmelfahrt.
Die Geschichte der Pfarrei ist reich an Ereignissen. Schon vor der Reformation stand 
eine schön ausgestaltete Liebfrauenkirche unterhalb des Schlosses, die im 
16. Jahrhundert abgebrochen wurde.
Am 15. August 1812 feierte der damalige Pfarrer von Weißkirchen, Dr. Jakob Brand, 
die erste heilige Messe nach der Reformation in der damaligen Jakobskirche, den 
heutigen Jakobshallen auf der Dorotheenstraße in Homburg.
1869 wurde St. Marien Pfarrei. Sie unterstand in diesen Jahren dem Heiligen Stuhl. 
Die Marienkirche konnte wegen verschiedener Schwierigkeiten, vor allem dem 
Kulturkampf in Deutschland, erst von 1892 bis 1895 gebaut und am 14. August 1895 
von Bischof Karl Klein, Limburg in Anwesenheit von Kaiserin Victoria konsekriert 
werden.
Das Marienpatrozinium geht also auf eine vorreformatorische Liebfrauenkirche 
unterhalb des Schlosses zurück, auf das sich der Erbauer der Marienkirche, Pfarrer 
Alexander Menzel und die damaligen Verantwortlichen der Pfarrei erinnerten.
In diesem Jahr feiern die Katholiken der Pfarrei am Sonntag, 13. August 2023 um 
09.30 Uhr und 11.30 Uhr die Festgottesdienste und um 17.00 Uhr die 
Kirchweihvesper. Der Innenraum der Kirche ist mit einer Lichtinstallation 
ausgeleuchtet.
Am Montag, 14.08.2023 läuten um 18.00 Uhr alle Glocken das Fest der Aufnahme 
Mariens in den Himmel / Maria Himmelfahrt ein.
Das Fest Maria Himmelfahrt am Dienstag, 15. August 2023 beginnt um 09.30 Uhr mit
dem Festgottesdienst in Tradition der ersten Eucharistiefeier nach der Reformation 
1812. Am gleichen Tag um 18.00 Uhr beginnt die Eucharistiefeier zu der die 
Gemeinde, Freunde von St. Marien, Vertreterinnen und Vertreter der Politik, der 
Wirtschaft und der evangelischen Kirchen eingeladen sind. 
Besonders wird in diesem Jahr die Verehrung einer Marienikone für ukrainische 
Christen sein, welche in der rechten Seitenkapelle aufgestellt werden wird. Sie soll 
unseren ukrainischen Mitmenschen ein Stück "Heimat" und Hoffnung in schwerer Zeit
schenken.
Am Fest Maria Himmelfahrt werden in allen Gottesdiensten Blumen und Kräuter und 
die Schöpfung der Einen Welt gesegnet.
 


